
 

An die 
Präsidentin des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien 
 

Wien, am 02. Oktober 2015 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat  Hagen und KollegInnen haben am 3. August 2015 unter der  
Nr. 6263/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Amtshilfe bei der 

Vollstreckung von Verkehrsstrafen gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 
Zu den Fragen 1 bis 4: 
 Wie viele Fälle von erfolgreichen Vollstreckungen österreichischer Verkehrsstrafen  durch 

ausländische Behörden gab es in den Jahren 2012, 2013 und 2014? Bitte aufgliedern wie 
folgt: 
a. nach Jahren 
b. nach EU-Mitgliedsstaaten 
c. nach Staaten mit denen bi- bzw. trilaterale Staatsverträge betreffend Vollstreckung von 
Verkehrsstrafen abgeschlossen wurden, wie etwa die Schweiz und Liechtenstein. 
d. nach den jeweiligen Gesetzesgrundlagen (z.B.: EU-Verwaltungsstrafvollstreckungs-
gesetz etc.) 
e.  nach Delikten 

 Wie hoch ist die Summe in Euro der durch ausländische Behörden im Rahmen der 
Vollstreckungsabkommen eingehobenen und nach Österreich überwiesenen 
Verkehrsstrafen in den Jahren 2012, 2013 und 2014? Bitte aufgliedern wie folgt: 
a. Summen nach Jahren 
b. Summen nach EU-Mitgliedsstaaten 
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c. Summen nach Staaten mit denen bi- bzw. trilaterale Staatsverträge betreffend 
Vollstreckung von Verkehrsstrafen abgeschlossen wurden, wie etwa die Schweiz und 
Liechtenstein. 
d. nach Delikten 

      e.  nach Eingangsdatum der Sammel- und/oder Einzelüberweisungen je Staat und Delikt. 
 Wie viele Fälle von erfolgreichen Vollstreckungen ausländischer Verkehrsstrafen durch 

österreichische Behörden gab es in den Jahren 2012, 2013 und 2014? Bitte aufgliedern wie 
folgt: 
a. nach Jahren 
b. nach EU-Mitgliedsstaaten 
c. nach Staaten mit denen bi- bzw. trilaterale Staatversträge betreffend Vollstreckungen 
von Verkehrsstrafen abgeschlossen wurde, wie etwa die Schweiz oder Liechtenstein. 
d. Nach den jeweiligen Gesetzesgrundlagen (z.B.: EU-Verwaltungsstrafvollstreckungs-
gesetz) 
e. nach Delikten 

 Wie hoch ist die Summe in Euro der durch österreichische Behörden im Rahmen der 
Vollstreckungsabkommen eingehobenen und an die betreffenden Staaten überwiesenen 
Verkehrsstrafen in den Jahren 2012, 2013 und 2014? Bitte aufgliedern wie folgt: 
a. Summen nach Jahren 
b. Summen nach EU-Mitgliedsstaaten 
c. Summen nach Staaten mit denen bi- bzw. trilaterale Staatsverträge betreffend 
Vollstreckung von Verkehrsstrafen abgeschlossen wurden, wie etwa die Schweiz oder 
Liechtenstein. 
d. nach Delikten 
e. nach Überweisungsdatum der Sammel- und/oder Einzelüberweisungen je Staat und 
Delikt 

 
Dazu ist zu berücksichtigen, dass gem. Artikel 13 Rahmenbeschluss 2005/214/JI des Rates vom 

24. Februar 2005 über die Anwendung des Grundsatzes der gegenseitigen Anerkennung von 

Geldstrafen und Geldbußen idgF. der Erlös aus der Vollstreckung von Entscheidungen 

grundsätzlich dem Vollstreckungsstaat zufließt. Der EU-Rahmenbeschluss ist in Österreich durch 

das EU-Verwaltungsstraf-Vollstreckungsgesetz umgesetzt worden. Diese Regelungen über die 

Vollstreckung von Strafbescheiden wie auch allfällige diesbezügliche Berechnungen und 

Auswertungen fallen nicht in die Zuständigkeit meines Ressorts. 

 

 
 
 

Alois Stöger 
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